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Saxophon.
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Wir helfen!
kostenlos!

 Haben Sie Probleme mit:
v Ansprüchen auf Sozialleistungen

v Bürgergeld (Hartz IV)

v Grundsicherung bei Rente

v Miete oder Wohngeld

v Heiz-, Energie- oder Nebenkosten

v Mindestlohn, u. a.

www.die-linke-im-kreistag-rhein-erft.de

Sozialberatung
Fraktion Die Linke/BSW/+ im Kreistag

Telefon: 02271 – 83 18 721

(Di bis Do: 14 bis 17 Uhr)

30

 02232 / 94 88 411 oder 0157 / 36 47 81 47

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Jetzt sparen: bis zu 
auf ausgewählte MARKISEN/-TÜCHER!

20% RABATT

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
Aktion verlängert bis 31.07.2024

Porzellanankauf aller Art
Geschirr, Sammeltassen, Teller, Vasen, Besteck, Bleikristall

aller Art, Gläser, Zinn, Messing & Kupfer Teile,

(Aktion wir kaufen jetzt auch Lederwaren

Jacken Westen Mäntel Taschen etc.)

0174 923 7000
(Herr Gustaw)

kostenloser Hausbesuch

(auch sonntags)

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

Im Sommer sieht man wieder 
in vielen Gärten den Goldre-
genstrauch mit seinen auffäl-
ligen goldgelben Blütentrau-
ben. Er gehört zur Familie der 
Schmetterlingsblütler. Diese 
sind benannt nach der Form 
ihrer Blüten, die an Schmetter-
linge erinnert.

Die Heimat des Goldregens 
liegt in den kalkhaltigen Ge-
bieten der Südalpen. Dort 
wächst er oft als Baum und 
kann bis 15 m hoch werden. Et-
wa seit dem 16. Jhd. wird er in 
Mitteleuropa in Parks und 
Gärten angepflanzt und 
wächst hier als Strauch, der et-
wa fünf  bis sieben Meter hoch 
wird.

Besonders in Südeuropa war 
das Holz des Goldregens we-
gen seiner außerordentlichen 
Härte und der schönen Mase-
rung sehr begehrt. Man fertig-
te daraus z.B. Armbrustbögen. 
Auch für die Herstellung von 
Musikinstrumenten und für 
Drechselarbeiten wurde es 
gerne verwendet. Die faserige 
Rinde wurde zu Stricken ver-
arbeitet, die zum Anbinden 
von Weinreben dienten.

Goldregen ist allerdings sehr 
giftig. Jedes Jahr kommen wie-
der Vergiftungen mit dem Sa-
men der in Gärten häufigen 
Goldregenarten vor. Wegen 
des hohen Cystin- Gehalts sind 
bereits 15 – 20 Samen für einen 
Erwachsenen tödlich. Der gif-
tige Inhaltsstoff, das Cystin, 
wirkt ähnlich wie Nikotin, die 
erklärt, warum Goldregenblät-
ter früher auch als Tabakersetz 
Verwendung fanden.

Cystin greift direkt an den 
Nervenzellen an. Zuerst wirkt 
es erregend, dann lähmend. 
Zusätzlich wird der Blutdruck 

gesteigert. Schon die Aufnah-
me von nur drei Goldregensa-
men kann Übelkeit, heftiges 
Erbrechen und Bauchschmer-
zen auslösen.

Werden etwa zehn Samen ge-
gessen kommt es zu Herzra-
sen, Bewußtlosigkeit, Muskel-
zuckungen und 
Halluzinationen sowie zu star-
kem Speichelfluß und kaltem 
Schweiß. Wegen des starken 
Erbrechens besteht allerdings 
nur bei der Aufnahme größe-
rer Mengen die Gefahr der Re-
sorption mit ihren lebensge-
fährdenen Symptomen. In 
einigen Fällen sind Kinder al-
lerdings an einer zentralen 
Atemlähmung gestorben.

Früher wurde Goldregenex-
trakt sogar medizinisch als 
Brech- und Asthmamittel ein-
gesetzt. Aufgrund der Giftig-
keit spielt der schön anzuse-
hende Strauch heute jedoch als 
Arzneipflanze keine Rolle 
mehr.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Goldregen – eine giftige Schönheit

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst am Wochenende im Rhein Erft Kreis von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd:   01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf

www.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de

Jugendfreizeit am Rursee

Wesseling (rmm). Eine Kanutour, Klettern 
und kreative Workshops – von Sonntag, 21.  
bis Sonntag, 28. Juli, veranstaltet die Jugend-
förderung der Stadt eine Ferienfreizeit für 
Jugendliche im Alter von zwölf   bis 17 Jahren 
am Rursee in Simmerath-Woffelsbach. Die 
Jugendlichen können sich auf ein großes 
Gruppenhaus direkt am See freuen. Auf dem 

Gelände ist Platz zum Fußballspielen und 
viele andere sportliche Aktionen. Auch Kre-
atives kommt nicht zu kurz. Bei Grill- und 
Kinoabenden kann dann entspannt werden. 
Die Kosten für Fahrt, Unterkunft, Verpfle-
gung und Programm betragen 375 Euro. Die 
Gruppe wird von geschulten Betreuerinnen 
und Betreuern begleitet. Eine Reduzierung 

des Beitrags sowie Ratenzahlung sind nach 
individueller Absprache möglich. Wer Spaß 
an einem aktiven Urlaub mit einem Schuss 
Abenteuer hat, meldet sich bei Frau Böcker 
im Jugendzentrum der Stadt Wesseling un-
ter 0176 1701 6285 bzw. pboecker@wesseling.
de oder meldet sich in der Jugendapp „WeJu“ 
an. Foto: engel.ac/AdobeStock 

Auf der 
Modellbahn 
sitzen und 
fahren

Brühl (red). Die Mitglieder 
des EMB Brühl veranstalten 
Sonntag, 30. Juni 2024, einen 
öffentlichen Fahrtag.

Gefahren wird auf  der 
Gleisanlage in Brühl-Badorf  
an der Bonnstraße (auf  der 
Wiese neben dem Spielplatz 
an der Berufsschule/Berufs-
kolleg).

Von 11 bis 17 Uhr werden 
kleine und große Passagiere 
auf  unseren Zügen befördert, 
die von modellgerechten 
Dampflokomotiven der Spur 
5 und 7 gezogen werden.

Street-Food-
Festival auf  
dem „Balthasar“

Brühl (mm). Am 29. und 30. 
Juni findet auf dem Balthasar-
Neumann-Platz ein Street-
Food-Festival mit Musik statt. 
Samstag startet das Bühnen-
programm um 17 Uhr mit dem 
Senats Chor, um 18 Uhr ist 
„Schlager Gotti“ zu Gast und ab 
20 Uhr spielen die „Böm-
melöms“. Sonntag geht es wei-
ter um 14 Uhr mit den Brühler 
Helden, um 15.30 Uhr spielt 
„Rock ClassiX, um 17 Uhr „Three 
little birds“ und um 20 Uhr 
„Kozmic Blue“. Zum umfang-
reichen Angebot an Street Food 
kommen eine Hüpfburg und 
Trampolin springen hinzu.


